
Agro-Gentechnik im grün-roten Koalitionsvertrag von Baden-
Württemberg 
 
Kapitel 3: Ökologische und soziale Modernisierung zum Erhalt der natürlichen 
Lebensgrundlagen (S. 33 ff) 
 
Wirksamer Verbraucherschutz (S. 40) 
 
(…) Die Ernährungszentren werden wir stärker als bisher auf die Themen „Bio-
Lebensmittel“, „Gentechnikfreie Lebensmittel“ und „regional und pestizidfrei erzeugte 
Lebensmittel“ ausrichten. (…) 
 
Vielfalt fördern (S. 42) 
 
Baden-Württemberg muss völlig gentechnikfrei bleiben – im Pflanzenbau und in der 
Tierzucht. Wir werden alle Möglichkeiten nutzen, um daraus einen Marktvorteil für die 
heimische Landwirtschaft zu machen. Das baden-württembergische Qualitätszeichen wird den 
Standard „ohne Gentechnik“ beinhalten. Wir werden alle rechtlichen Möglichkeiten zur 
Schaffung gentechnikfreier Regionen nutzen. Wir setzen uns auf EU- und nationaler Ebene 
für eine strenge und umfassende Kennzeichnungspflicht und Kontrolle gentechnisch erzeugter 
Nahrungs- und Futtermittel ein. Auf Landesebene werden wir keine Forschung der grünen 
Gentechnik fördern. (…) 
 


